
 

 
Waldorfbund Österreich 

  Mitarbeiterkreis Kindergarten 
 

 
 
 
 

Einladung zur Waldorfkindergartentagung 2024 in Salzburg 

 
 
DER KINDERGARTEN 

ALS ORT GESUNDER ENTWICKLUNG III          

 
INKLUSION - Hochsensibel, autistisch, hochbegabt, schüchtern…? 

                                                                     
                                       "Alles Erziehen muss etwas vom Heilen haben“ 

                                                                                              R. Steiner 

 
 
 
VORTRÄGE 
 
Vortrag I   Die Heilkraft des Gartens 

          Freitag 26. April 2024, 10.30h 

                          
                          Waltraud Neuper 

   Lehr- und Forschungsgemeinschaft 
   für biodynamische Lebensfelder 

 
Vortrag II   Erweitertes Erfassen der kindlichen Konstitution   
           und polarer Krankheitstendenzen 

   Samstag, 27. April 2024, 09.00h 

                          
   Dr. Mario Mayrhoffer 

   Arzt für Allgemeinmedizin 
   und Anthroposophische Medizin 

 
Vortrag III   Abschließendes Podiumsgespräch  
   Samstag, 27. April 2024, 14.00 Uhr 

 

   mit Waltraud Neuper, Dr. Mario Mayrhoffer und   
           Bettina Schanz-Kölsch 

                           
   

                          
                         von Freitag, 26. April bis Samstag 27. April 2024                                   
                         Waldorfcampus Salzburg-Waldorfstraße 13-5053 Langwied 



 

                                                                                                           

PROGRAMM 

 

Freitag, 26. April 2024 
 
09.30 – 10.00  Ankommen und Anmeldung 

10.00 – 10.30  Begrüßung und Ankündigungen   

10.30 – 11.45   Vortrag I / Waltraud Neuper 

11.45 - 12.00           Pause 

12.00 – 13.00   Arbeitsgruppen I 

 
13.00 – 15.00   Mittagessen 

 
15.00 – 16.30   Arbeitsgruppen II 

16.30 – 17.00   Pause 

17.00 – 17.30  Waldorf aktuell in Österreich und international 
17.30 – 18.30           Abendessen 

18.30 – open end Volkstanzen und gemütlicher Ausklang am    
                               Lagerfeuer 

    
Samstag, 27. April 2024 

 
08.45 – 09.00           Auftakt Eurythmie 

09.00 – 10.30           Vortrag II / Dr. Mario Mayrhoffer 

10.30 – 11.00           Pause 

11.00 – 12.30           Arbeitsgruppen III 

 
12.30 – 14.00           Mittagessen 

 
14.00 – 15.30           Vortrag III / Waltraud Neuper,    
                                  Dr. Mario Mayrhoffer und Bettina Schanz-Kölsch 

15.30 – 16.00           Praktische Päsentation aus den Gruppen 

16.00 Uhr            Abschluss mit Claudia Klaus  



 
 
ARBEITSGRUPPEN 

 
AG 1  Was bei der Pflanze die Wurzel ist, ist beim  Waltraud Neuper 
 Menschen die Sinnesorganisation             Bio-Dyn. Lehrgemeinschaft  

 
 
AG 2  Der heilpädagogische Blick auf das Kind             Bettina Schanz-Kölsch 
         Heilpädagogin 

 Unsere Kinder wachsen heute in einem sozialen 

 und kulturellen Umfeld auf, das die Gefahr von 

 vielfältigen Schädigungen in sich birgt. Von daher 
 ist es dringlich, den  heilpädagogischen Blick auf 
 Kinder zu sensibilisieren, um aus einer geschärften 

  Wahrnehmung heraus durch zeitgemäße 

 Waldorfpädagogik die kindliche Entwicklung zu   

 begleiten und zu fördern. 
 

 

AG 3  Kinder(im)Garten:      Michaela Majcenovic 

 Ein Natur-Erlebnis-Garten für Kinder   Gartenbaulehrerin der  
 Wir ziehen einen Damm     Waldorfschule Graz  
        

 

AG 4  Wie kann ich Kinder dabei unterstützen                     Lisa Jäger     

           ins innere Gleichgewicht zu kommen?                         Waldorfkindergartenpädagogin,
                                                                        Sensorische Integration                          
 Wege aus der Praxis in der Heilpädagogik   Simone Muller,   

          ein bedürfnisorientiertes und inklusives                      Anthroposophische                        
          Miteinander im Kindergartenalltag                      Musiktherapeutin 

             
     

 
AG 5  Von der Pflanze aus in andere Sphären -            Tristan Spalt 
 die Präparatearbeit als übersinnliche Tat!             Biologisch-dynamischer 
          Gärtner 
   

  

AG 6 "Oh Mensch, lerne tanzen, sonst wissen                       Franziska Frischknecht 
 die Engel im Himmel mit dir nichts              Heileurythmistin                   

          anzufangen!"  
                                                                  Augustinus                 

                          

 
AG 7  Die Sprache der Pädagog*innen als lebendige               Claudia Klaus 

          Kraft                                                                       Sprachtherapeutin 

          

            Zunehmend verhindern elektronische Medien beim  
          Kind ein lebendiges Ergreifen der Sprache, die  
          Fähigkeit, innere Bilder zu entwickeln, wird massiv  
          gestört, die Entwicklung des Denkens wird destruktiv  
          beeinflusst. Dringlich gilt es für Pädagog*innen, an  
          der eigenen Sprache zu arbeiten, sie (wieder-) zu  
          entdecken als Quelle schöpferischer Gestaltung, 
          um einzuwirken auf eine gesunde Entwicklung des  
          Kindes.                                                                                                                 . 
 



 

        Literatur zur Vorbereitung: 
 

        Henning KÖHLER: Von ängstlichen, traurigen und unruhigen Kindern. 
9. Auflage, Stuttgart 2019. 

        Peter SELG:      Der therapeutische Blick. Rudolf Steiner sieht Kinder. 

                                           3. Auflage, Dornach 2011. 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

ANMELDUNG:               bis 23. März 2024 

 
unter: waldorfklagenfurt.at/kigatagung2024 

 
TAGUNGSBEITRAG:  € 170, inkl. Verpflegung 

 
EINZAHLUNG:    bis 24. März 2024 

STORNOKOSTEN:  Kostenfrei bis 7. April 2024 

50%       ab 15.  April 2024 
100%     ab 25.  April 2024 

 
ÜBERWEISUNG: 

Waldorfbund Österreich, IBAN AT 3204 5001 0196 2620 
 

VERWENDUNGSZWECK: 
1) Waldorfkindergartentagung 2024 

2) Name Teilnehmer*in und Name der Einrichtung 
 

 


